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Abzeichnung

Bebauungsplan 11-99

PLANERGANZUNGSBESTIMMUNGEN fur das Gelande zwisbhen'

s 1. Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist mit Ausnahme
Y der StraBenverkehrsfldche der DreysestrafBle und der Rathenower
StraBe nach der Ersten Verordnung iiber die formliche Festle- '
gung von Sanierungsgebieten vom 4.Juli 1972 (GVBL. S. 1261,
1973 S. 1212),gedndert durch Erste Verordnung zur Anderung
von Verordnungen iiber die férmliche Festlegung von Sanie-
rungsgebieten vom 1. November 1988 (GVBL. S. 2184), fdrmlich
festgelegtes Sanierungsgebiet.
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Dreysestrafle, Rathenower Strafe,
TurmstraBe und Wilsnacker StraBe

im Bezirk Tiergarfen

2. Im allgemeinen Wohngebiet sind in den Erdgeschossen der
Grundstiicke TurmstrafBe 4 - 9 nur die in § 4 Absatz 2
Nr. 2 Baunutzungsverordnung in der Fassung vom 15. Sep-
tember 1977 genannten Nutzungen zuldssig.
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Zeichenerkldrung zum FNP84
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3. Die Einteilung der StraBenverkehrsfldche ist nicht Gegen-

stand der Festsetzung.
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Gemischte Baufliache
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D Zu diesem Bebauungsplan gehdrt das Hiermit wird beglaubigt, daB der Inhalt Bezirksstadiraf
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gezeichneten Urschrift des Bebauungsplanes
vom 2. April 1991 iibereinstimmt.

Berlin, den &/2. 08, 1992

Berlin-Tiergarten,den 3091983

Bezirksamt Tiergarten von Berlin
Abt. Bauwesen
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Im Auftrag

Der Bebauungsplan ist auf Grund des §10 des Baugesetzbuchs in Verbindung mit §4 Abs.5 Satz 1 und §4 Abs.9 sowie mit
§6 Abs.1 des Gesetzes zur Ausfiihrung des Baugesetzbuchs durch Verordnung vom heutigen Tage festgesetzt worden.
Berlin, den 2. April 1991

Senatsverwaltung fiir Bau- und Wohnungswesen
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Zu diesem Bebauungsplan gehort ein Grundstiicksverzeichnis Woltgang Nagel

Die Verordnung istam 1419

im Gesetz- und Verordnungsblatt fiir Berlin auf S. s verkiindet worden.
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Beschriftung
Beide Straßenbreiten sind falsch.
Es muss heißen 22,4.
Bezirksamt Mitte von Berlin
Abt. Stadtentwicklung
- Kataster und Vermessung -
Stadt 4 441 - Elsner  15.05.13


